
Abstract

Vorteile

Die Erfindung betrifft eine Haltevorrichtung für eine 

Amnionmembran, wobei die Amnionmembran ohne eine Naht 

oder ein sonstiges Befestigungsmittel zur medizinischen 

Anwendung auf der Augenoberfläche angebracht werden kann. 

Hierzu weist die Haltevorrichtung konzentrisch aneinander 

angeordnete Ringe auf, wobei ein erster Ring als Innenring so 

von einer Aufnahme an der Innenseite eines zweiten Rings als 

Außenring aufgenommen ist, dass die zwei Ringe eine 

gemeinsame kegelstumpfförmige Innenfläche aufweisen und 

wobei die Amnionmembran im Bereich dieser Aufnahme 

zwischen den zwei Ringen umfänglich aufgespannt und die 

gemeinsame Öffnung der zwei Ringe überdeckend angeordnet 

ist.

- Linderung von Wundheilungsstörungen oder sonstiger 

Schädigungen der Augenhornhaut
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